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ÜBERSICHT – Lern- und Spielmaterialien

Bildungsvision Starke Kinder: Emotionalität und soziale Beziehungen

− 30 Gefühlekarten für Kinder

− Alle sehen eine Katze 

− Bens Sonnenblumen 

− da sein – Was fühlst du? 

− Das Dunkle und das Helle

− Der unsichtbare Junge

− Entenblau 

− Fröhlich oder traurig – wie zeigst du Gefühle?

− Gebrauchsanweisung gegen Traurigkeit

− Gefühle Wimmelbuch

− Gemischte Gefühle

− Giraffimo

− Ein Stern namens Mama

− Herzgeschichten

− Ho visto una talpa 

− Kinder Trost Rituale

− Leni und die Trauerpfützen 

− Männer weinen

− Mit Kindern über Abschied, Verlust und Tod sprechen

− Tabuthema Trauerarbeit

− Umgang mit Tod, Verlust und Trauer

− Vielfalt ist unsere Superkraft (Bildkarten) NEU

− Was macht man mit einem Problem

− Was macht man mit einer Idee

− Wenn Lisa wütend ist – Bilderbuchkarten
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ÜBERSICHT – Lern- und Spielmaterialien

Bildungsvision Starke Kinder: Emotionalität und soziale Beziehungen

− Wie der kleine rosa Elefant einmal sehr traurig war und wie es ihm wieder 

gut ging

− Wie mag‘s denn wohl im Himmel sein (Bilderbuch) – auch die Bildkarten zum 

Kamishibai sind im Verleih

− Your Body is Awesome
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Emotionalität und soziale Beziehungen

Fröhlich oder traurig – wie zeigst du Gefühle?

Auf dem Spielplatz ist allerhand los: Zwei Jungen rennen fröhlich um die 
Wette. Ein Mädchen ist hingefallen und weint. Welches Kind kann die vier 

Gefühle Freude, Trauer, Wut und Angst richtig erkennen, benennen und vor 
allem zwischen ihnen unterscheiden? Gar nicht so einfach! Genaues 

Hinschauen und auch Zuhören ist hier gefragt. Ein magnetisches 
Legegesicht macht die Gefühle mit den Händen erfassbar. Zeigen die 
Mundwinkel für ein trauriges Gesicht nun nach oben oder nach unten? Wie 

sehen die Augenbrauen bei einem wütenden Menschen aus? Wer die 
meisten Gefühle richtig benennt und unterscheidet gewinnt. Ein Spiel für 2 

bis 4 Spieler/innen ab 4 Jahren.

Gemischte Gefühle

Die 42 Karten sind voller Witz und Charme, sie geben Anlass, mit sich selbst 
und anderen ins Gespräch zu kommen. Die Karten können Eisbrecher sein, 

wenn es in Gruppen nicht weiter geht. Sie wecken Spiellust, Fantasie und 
Kreativität. 

Kinder Trost Rituale

Abschiednehmen gehört auch zum Leben von Kindern: das Ausscheiden aus 
der Kindergruppe, der Umzug der Freundin, die Trennung der Eltern oder 

sogar der Tod eines geliebten Menschen. 
Dann helfen kleine Rituale, die traurigen Gefühle zu ordnen und den Verlust 

leichter zu ertragen.

Ob im Morgenkreis, in der Abschlussrunde oder einfach zwischendurch – 
dieses Spiel unterstützt Kinder auf spielerische Art und Weise in der 

Wahrnehmung und Benennung ihrer Gefühle und Bedürfnisse . Hier gibt es 
kein „Richtig“ und kein „Falsch“ – auch in Alltagssituationen, in denen 

Frustration, Wut oder Unsicherheit entstehen, zeigt Giraffimo Wege auf, die 
einen sensiblen und verständnisvollen Umgang ermöglichen. Giraffimo 
sensibilisiert die Wahrnehmung und Benennung der eigenen Gefühle und 

Bedürfnisse, bietet einen Gesprächsrahmen, indem ein aktiver Austausch 
stattfindet, unterstützt ein emphatisches Verhalten anderen gegenüber und 

schafft eine Wohlfühlatmosphäre, in der Offenheit und Verständnis spürbar 
sind.

Giraffimo – Das Memo-Spiel zur Stärkung sozial-emotionaler 

Kompetenzen
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Emotionalität und soziale Beziehungen

Wenn Lisa wütend ist – BILDERBUCHKARTEN 

Wenn Lisa wütend ist, dann wird ihr Schatten riesengroß, dann könnte sie 
einen Knoten in jeden Baum machen, dann würde sie am liebsten alle auf 

den Mond schießen.
Mit diesen Bilderbuchkarten mit Szenen aus dem Buch „Wenn Lisa wütend 

ist“ (evtl. zum Verleih in der Fachbibliothek der Pädagogischen Abteilung) 
kann über das Gefühl „Wut“ gesprochen werden.

Wie mag`s denn wohl im Himmel sein (Bilderbuch)

Emils Oma ist gestorben. Natürlich ist sie im Himmel, ist doch klar! Emil und 
seine Freundin Lulu fragen sich was sie dort wohl macht? Eine 

unbeschwerte Geschichte über Trauer, kindliche Fantasie und den Schatz 
der Erinnerung mit einem Vorwort für Eltern und Erzieherinnen zum 

Umgang mit den Themen Tod und Trauer.
(Auch die Bildkarten für das Kamishibai sind im Verleih der Landesdirektion 
Kindergarten.)

Herzgeschichten 

Kinder stärken und ihr Selbstwertgefühl fördern

Häufig wird Kindern nur gesagt, was sie falsch machen, anstatt zu betonen, 
was sie bereits gut können. Dieses Medienpaket für Kita und Grundschule 

setzt die Erkenntnisse aus der Positiven Psychologie um und fördert bei 
Kindern Selbstwertgefühl und Resilienz, erwachsene Begleiter*innen 

ermutigt es zur Ressourcenorientierung. 
Das Praxisbuch beinhaltet Geschichten, die das Gelingende betonen und 
Mut machen, eigene Lösungen auszuprobieren und tolerant gegenüber 

Fehlern zu sein. Im Paket enthalten sind auch liebevoll witzig illustrierte 
Bildkarten mit kleinen Aufgaben, Gesprächsimpulsen und Affirmationen, die 

zur Schatzsuche nach den eigenen  Stärken und Fähigkeiten anregen.

Das Dunkle und das Helle

Das Struppige lebt in einem dunklen Land. Es ist traurig, weil es seine 
Heimat verloren hat. Das Zarte hingegen lebt in einer Welt voller Licht und 

Farben. Es ist aber neugierig auf die dunkle Seite nebenan. Beide wagen 
den Schritt in die jeweils fremde Welt.

Diese feinsinnige Geschichte erzählt von hellen und dunklen Seiten des 
Lebens und von einer Freundschaft, die Grenzen überwinden kann.
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Emotionalität und soziale Beziehungen

Your Body is Awesome – Body respect for Children

Körper gibt es in allen Formen und Größen, und sie leisten allerlei 
Erstaunliches - sie bewegen sich, wachsen und heilen sich selbst. Wir 

müssen uns gut um ihn kümmern, damit er gesund und stark bleibt. Wenn 
wir auf unseren Körper hören, sagt er uns genau, was er braucht. 

Indem wir lernen, was der Körper alles kann und dass jeder Körper anders 
und einzigartig ist, lernen Kinder schon früh, ihren Körper zu lieben und mit 
einem gesunden Körperbild aufzuwachsen. Die Förderung des Respekts für 

die körperliche Vielfalt unter Kindern wird auch zu Freundlichkeit ermutigen 
und dazu beitragen, Mobbing zu verhindern.

Der unsichtbare Junge

Schüchterne Kinder stärken und das Selbstwertgefühl steigern
Ben ist unsichtbar. Zumindest könnte man das denken, denn das stille Kind 

wird stets übersehen. Beim Völkerball wird er von seinen Klassenkameraden 
nicht in die Gruppe gewählt, beim Mittagessen sitzt er allein am Tisch und 

auch auf Geburtstage lädt ihn niemand ein. Doch dann kommt ein neuer 
Junge in die Klasse. Für Yoshi nimmt Ben all seinen Mut zusammen und 
schenkt dem Neuling einen Brief mit einer seiner coolen Zeichnungen. 

Danach ist Ben für Yoshi sichtbar – und später auch für alle anderen, denn 
er traut sich immer mehr zu.

Dieses Buch zeigt auf eindrucksvolle Weise wie kleine Zeichen von 
Freundlichkeit Kindern dabei helfen, sich einbezogen zu fühlen und zu 
strahlen.

Kinder stärken: Dieses Buch thematisiert Mobbing, Schüchternheit und 
Freundschaft.

Männer weinen

Dieses Kinderbuch zeigt den Kindern, dass es gesund, wichtig und ganz 
normal ist, Emotionen, Angst und Verletzungen zu zeigen. 
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Emotionalität und soziale Beziehungen

Was macht man mit einem Problem?

Ängste, Sorgen, Probleme: Herausforderungen sind unumgänglicher 
Bestandteil des Lebens für Groß und Klein. Aber „Was macht man mit einem 

Problem?“. Was tun, wenn es da ist?
Dies ist die Geschichte von einem Problem und dem Kind, das nicht so 

sicher ist, was man daraus macht. Je länger das Problem vermieden wird, 
desto größer scheint es zu werden. Aber als das Kind endlich den Mut 
aufbringt, sich dem zu stellen, zeigt sich, dass das Problem etwas ganz 

anderes ist als erwartet. Dieses Bilderbuch regt an, ein Problem genau zu 
betrachten, um herauszufinden, warum es hier ist. So kannst du vielleicht 

etwas Erstaunliches über dein Problem entdecken… und über dich selbst. 
Also, was machst du nun mit deinem Problem?

Was macht man mit einer Idee?

Was macht man mit einer Idee? Mit einer Idee, die anders ist, oder gewagt, 
oder einfach ein bisschen verrückt? Versteckst du sie? Gehst du ihr aus dem 

Weg? Tust du so, als gehöre sie nicht zu dir? Dies ist die Geschichte von 
einer brillanten Idee und dem Kind, das hilft, diese Idee in die Welt zu 

bringen. Mit dem wachsenden Selbstbewusstsein des Kindes wächst auch 
die Idee. Und dann, eines Tages, passiert etwas Außergewöhnliches. Dieses 
Bilderbuch regt an, Ideen zu begrüßen und ihnen Freiraum zu geben, damit 

sie wachsen können. Denn alles, was du um dich herum siehst, war einmal 
eine Idee. Also, was machst du nun mit deiner Idee?

Wie der kleine rosa Elefant einmal sehr traurig war und wie es 

ihm wieder gut ging

Der kleine rosa Elefant hat einen allerbesten Freund. Aber eines Tages zieht 
die Familie von Freddi weiter und die beiden müssen sich trennen. Der 

kleine rosa Elefant wird traurig, so traurig, dass er nicht einmal mehr 
spielen mag. Zum Glück weiß die Eule Heureka Rat und der kleine rosa 

Elefant wird wieder glücklich.



zurück zur Übersicht
zurück zur Übersicht  

Emotionalität und soziale Beziehungen

da sein – Was fühlst du?

Die Gefühle Glück, Ungeduld, Wut, Vorfreude und Angst kennt jedes Kind. 
Die Autorin gibt diesen und vielen weiteren Empfindungen in 

eindrucksvollen Tier-Bildern ein Gesicht. Eine Schatztruhe der Emotionen, in 
der schon die Kleinsten Gefühle entdecken, benennen und unterscheiden 

können.

Ein Stern namens Mama

Bald wird Ruben 6 Jahre alt - und das ist ein ganz besonderer Geburtstag, 
sein erster Geburtstag ohne Mama. Sie ist an Krebs gestorben und jetzt ein 

Stern am Himmel, das hat sie selber beim Abschied gesagt. Klar, dass 
Ruben an seinem Geburtstag abends mit Louise und Papa in den Garten 

gehen und zu den Sternen aufblicken wird.

Gefühle Wimmelbuch

Gefühle erkennen und benennen. Kinder werden oft von ihren Gefühlen 
überwältigt und reagieren sehr emotional. In den Wimmelbildern finden sich 

über 200 Begriffe, die Kindern helfen sollen, gut durch die Gefühlswelt zu 
navigieren.

Mit einer kreativen, ganz persönlichen Geschichte in einer der zauberhaften 
Wimmelwelten klappt das Sprechen über Gefühle besonders gut.
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Emotionalität und soziale Beziehungen

Tabuthema Trauerarbeit

Kinder begleiten bei Abschied, Verlust und Tod

Der Tod gehört zum Lebensalltag von Kindern. Doch in der Gesellschaft wird 
er tabuisiert. Tritt der Tod ins Leben, macht er oft hilflos und sprachlos – 

nicht nur die Kinder, sondern auch die pädagogischen Fachkräfte. Margit 
Franz zeigt in diesem praxisorientierten Fachbuch, wie Erzieher*innen und 

Lehrpersonen Kindern helfen können, wenn diese mit dem Tod konfrontiert 
werden.

Umgang mit Tod, Verlust und Trauer – Reflexionsfragen für 

Erzieherinnen und Grundschullehrkräfte

Für pädagogische Fachkräfte ist die Begleitung von trauernden Kindern eine 
Herausforderung. Die Auseinandersetzung mit den eigenen biografischen 

Erfahrungen ermöglicht eine ädequate Begleitung von trauernden Kindern 
und Jugendlichen.

Die Bildkarten erleichtern mit symbolischen Fotos und Impulsfragen den 
Einstieg in die Selbstreflexion und helfen, sich im Team auf Zeiten der 
Trauer vorzubereiten und innere Stabilität für einen sicheren Umgang mit 

trauernden Kindern zu erlangen.

Mit Kindern über Abschied, Verlust und Tod sprechen – 

Impulskarten für Kita, Grundschule und Familie

Kinder sind offen und neugierig und haben auch zum Thema Tod und 
Sterben viele Fragen. Die Foto-Impulskarten bieten ein hilfreiches 

Anschauungsmaterial, um mit Kindern über Abschied, Verlust und Tod zu 
sprechen und trauernde Kinder zu begleiten.

Gebrauchsanweisung gegen Traurigkeit

Traurigkeit kommt manchmal ganz unerwartet. Dann ist es gut, keine Angst 
vor ihr zu haben und etwas Zeit mit ihr zu verbringen. Vielleicht braucht sie 

nur ein bisschen frische Luft, etwas Musik und heißen Kakao. Vielleicht will 
sie ja einfach nur wissen, dass sie willkommen ist.

Für alle, die etwas Aufmunterung brauchen.
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Bens Sonnenblumen

Ein Kinderfachbuch zum Thema Trauer

Familie Wittmann ist eine Familie, wie viele andere: Die Mutter arbeitet als 
Lehrerin, der Vater betreibt eine kleine Landwirtschaft, die drei Kinder 

Noah, Ben und Mica besuchen Schule und Kindergarten.
Doch plötzlich ist alles anders. Ben hat einen Fahrradunfall und stirbt am 

selben Tag im Krankenhaus. Die Familie erlebt ein Wechselbad der Gefühle: 
Trauer, Schmerz, Einsamkeit und Sehnsucht. Jedes Familienmitglied lebt 
seine Trauer, jeder kämpft mit eigenen Gefühlen. Zusammen, auch mit Hilfe 

von außen, beginnen sie Schritte in ein Leben ohne Ben … der immer ein 
Teil der Familie bleiben wird.

Dieses Buch richtet sich an alle, die Kindern beim Thema „Tod und Trauer in 
der Familie“ behutsam zur Seite stehen wollen. Mit stimmigen Bildern und 
Worten aus der Sicht der jüngeren Schwester Mica nimmt es die Gefühle 

aller Beteiligten ernst, gibt dem Schmerz Raum und begleitet durch die Zeit 
der Trauer. Im Fachteil werden Freunde und Fachkräfte informiert und 

ermutigt, die betroffenen Kinder und Familien zu begleiten; mit offenen 
Augen und Ohren, kleinen Gesten und geduldigem Verständnis. 

30 Gefühlekarten für Kinder

Die Erlebniswelt von Kindern steckt voller Emotionen. Dieses Kartenset 
unterstützt Kinder in der sozial-emotionalen Entwicklung. Sie lernen, ihre 

eigenen Gefühle wahrzunehmen, und erfahren, wie sie auch mit intensiven 
Gefühlen umgehen können. Ausdrucksstarke Illustrationen zu 

verschiedenen Gefühlen, Impulsfragen und Anregungen helfen, um mit 
Kindern von 4 bis 8 Jahren ins Gespräch zu kommen.

Entenblau – Eine Geschichte von Lilia

Der blaue Teich – ein Ort der Erinnerung. Die blaue Ente und das kleine 
Krokodil begegnen sich dort. Die Ente nimmt das Krokodil auf und zieht es 

wie ihr eigenes Kind groß. Gemeinsam sind sie glücklich. Doch eines Tages 
beginnen die Erinnerungen der Ente zu verblassen. Von Tag zu Tag wird sie 

hilfloser. Das Krokodil kümmert sich liebevoll um die Ente, ist für sie da, so 
wie die Ente für das Krokodil da war. Für immer.
Ein Buch, das in einfachen Worten und Bildern Großes erzählt: vom 

lebenslangen Band zwischen Menschen, die sich liebhaben, zwischen Klein 
und Groß, Jung und Alt.

Entenblau thematisiert ernst und liebevoll den Umgang mit der oft nicht 
greifbaren Erkrankung. Die Geschichte sensibilisiert, macht Mut und kann 
all denjenigen helfen, die im persönlichen Umfeld Erfahrung- gen mit 

Demenz gemacht haben. 



zurück zur Übersicht
zurück zur Übersicht  
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Alle sehen eine Katze

Die Katze geht auf leisen Pfoten durch die Welt. Sie begegnet einem Kind 
und verschiedenen Tieren. Alles ist nur eine Frage der Perspektive.

Ho visto una talpa

Verschiedene Tiere begegnen einem Maulwurf, der immer anders aussieht: 
schnell, langsam, auf dem Kopf stehend ...

Ein Buch, das einen wichtigen Gedanken vermittelt: Der eigene Standpunkt 
kann voreingenommen sein, daher ist es besser zu beobachten und sich die 

Ansichten aller anzuhören.

Leni und die Trauerpfütze

Kindern trauern anders.
Lenis liebste Hundefreundin Leni ist gestorben, ihr Korb ist leer. Leni ist von 

Trauer, Wut und Schmerz überwältigt – manchmal ist es so, als zerspringe 
sie vor lauter Gefühlen im Bauch.

Dieses einfühlsame und gleichzeitig frech illustrierte Bilderbuch hilft 
Kindern, im Einklang mit ihren Gefühlen durch eine schwierige Zeit zu 
kommen.

NEU
Vielfalt ist unsere Superkraft – Bildkarten mit Impulsen zu 

Diversity und Inklusion in der Kita

Vielfalt macht das Leben interessant und abwechslungsreich. Doch im Alltag 
kann uns der Umgang mit Vielfalt auch vor Herausforderungen stellen. Mit 

diesem Karten-Set wird gemeinsam mit den Kindern Vielfalt als wertvolle 
Ressource, als "Superkraft" erlebt. Die 32 Bildkarten zielen auf die positiven 

Aspekte von Diversity und Inklusion. Die Angebote auf den Karten sollen die 
Kinder stärken, ihren Blick etwas weiter werden lassen und sie dabei 
unterstützen, Vielfalt kennen und schätzen zu lernen. Ein Begleitheft 

unterstützt bei der Klärung von Begrifflichkeiten und gibt wichtige Hinweise 
zum Umgang mit Diversity in der Gruppe, im Team und in der 

Erziehungspartnerschaft.
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